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PHILIPS Sound
and Vision

Damit Sie genau das hören,
was die Schlagzeuge spielen.

Damit Sie
lenau das
hören, was die jf

Pauken spielen

Damit Sie genau das hören, was die Posaunen spielen.

Damit Sie genau das hören,
was die Hörner spielen

Damit Sie
genau das hören,

was die Klannetten
spielen.

Damit Sie

genau das
hören, was die
Harfe spielt.

Damit Sie
genau das ]

hören.
was die
Fagotte
spielen.

Damit Sie

genau das j
[hören, was

1 die Oboen I

Damit Sie genau spielen.*

i
u

genau das hören.
was die Kontrabässe

spielen.

das hören, was die Flöten
===spielen.

Damit Sie genau
hören,
was die 2. Violinen

spielen.^ > jj«, spielei

«SV

Damit Sie

genau das hören
was die Trompeten '"spielen

Damit Sie genau das hören, was die I.Violinen spielen.

it Sie genau das hören.
was die Violoncelli spielen.

Damit Sie genau das hören, was die Bratschen spielen.

Damit Sie alles genau so hören wie der Dirigent.

Mit diesen Philips Plattenspielern
hören Sie nicht

eine Platte von den New Yorker
Philharmonikern. Sondern

die New Yorker Philharmoniker.
Mitden beiden Plattenspielern (GF808
und 815) von Philips hören Sie einiges
nicht. Weil Sie ausschliesslich das
hören, was auf die Schallplatte
aufgenommen wurde. Und was auf der
Schallplatte ist, hören Sie nicht nur
mit Pauken und Trompeten, sondern
mit allen Instrumenten und durch die
ganze Tonleiter (auch wenn der Bass
<im tiefen Kellen singt oder der Sopran
im Falsett tremoliert).

Damit Sie sich einigermassen ein
Bildvondem machen können, wasSie
mit diesen Plattenspielern zu hören
bekommen, lässt Philips hier ein paar
technische Daten verlauten: Erstens
zum GF808. Er ist ein Stereo-Plattenspieler

mit Verstärker und einem ke¬

ramischen Hi-Fi-Pickup. Der GF808
läuft mit 2Touren, hat einen gedämpften

Tonarmlift, ein einstellbares Anti-
skating, 2x1 5 Watt-Verstärker, Scratch -
und Rumble-Filter, separate Hoch- und
Tieftonregler, Eingänge für Tuner und
Tonbandgerät, Staubschutzhaube und
2 Lautsprecherboxen. Das alles
zusammen kostet 815 Franken.

Zweitens derGF815.Dasistein
Stereo-Plattenspieler mit keramischem
Pickup, 3 Touren, Tonarmlift, automatischer

Endabschaltung und Schieberegler,

2 x8 Watt-Verstärker, 2

Lautsprecherboxen und Staubschutzhaube.
Macht zusammen 538 Franken.

Wenn Sie sich also von den New
Yorker Philharmonikern keinen Ton

entgehen lassen wollen, dann legen
Sie doch einfach eine Platte von ihnen
auf einen dieser Plattenspieler. Schon
möglich dass Sie einmal einen
falschen Ton zu hören bekommen. Aber
nicht von Philips.

GF808
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